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ie Entente verlangt Kompenſationen
xc

Verzicht auf die Auslieferung Deutſcher Staatsangehöriger Deutſchland ſoll noch mehr Kohlen liefern

Die Entente Note in Berlin
Berlin 16 Februar Eigene Drahtnachricht Die

Antwort der Alliierten auf den deutſchen Vorſchlag in ver
Auslieferungsfrage iſt in Berlin eingetroffen und wird im
Laufe des heutigen Tages durch den hieſigen engliſchen Ge
ſchäftsträger der deutſchen Regierung übergeben werden Wie

verlautet wird in der Antwort der Entente auf ſämt
liche Auslieferungen deutſcher Staatsangehöriger
Verzicht geleiſtet Wenn auch die Entente in dieſem
Punkte Nachgiebigkeit zeigt ſo iſt ein Grund zum Jubel
inſofern damit nicht gegeben als für das Entgegenkom
men wirtſchaftliche Kompenſationen in größe
rem Maße von Deutſchland verlangt werden die ſich inss
beſondere auf noch erhöhte Kohlenlieferungen be
ziehen Auf jeden Fall aber gibt die Entente mit der Ab
änderung des in Frage kommenden Paragraphen des Ver
ſailler Friedensvertrages zu daß vieſer Vertrag in
ſeiner bisherigen Form undurchführbar ſei So
mit iſt auch beſonders die Möglichkeit für weitere
Ber handlungen gegeben

Der deutſche Vorſchlag angenommen
Paris 16 Februar Eig Drahtnachricht Der Lon

doner Vertreter des Matin will wiſſen daß die Entente
auch von der Auslieferung der direkten Urheber der Greuel
taten und gewöhnlichen Kriegsverbrecher abſehen werde
wenn Deutſchland ſelbſt dieſe Schuldigen zur Verantwortung
zieht Damit wird der Standpunkt der deutſchen Regie
rung die Schuldigen insgeſamt von einer Sonderkammer
des Reichsgerichts in Leipzig aburteilen zu laſſen in vollem
Umfange angenommen

Die diplomatiſchen Kiederlagen
Frankreichs

Lugano 16 Febr Eigene Drahtnachricht Die
Agenzia Stefani meldet Jn der Ausliefe

rungsfrage hat Frankreich die erſte
ſchwere Niederlage erlitten Die zweiteNiederlage ſteht bevor in der täglich bei allen
Teilnehmern wachſenden Ueberzengung von der Not
wendigkeit einer Reviſion des Friedensvertrages die
dritte wenn ſich Frankreich nicht in der ruſſiſchen Frage
den engliſch italieniſchen Anſchauungen anſchließt daß
der Wiederaufnahme des Handels alsbald die Wieder
aufnahme der diplomatiſchen Beziehungen folgen müſſe
Die vierte Niederlage falls Frankreich entgegen den
italieniſchen Plänen auf der Zertrümmerung der Türkei
beſteht Aus einer mit italieniſchen Verhältniſſen gut
vertrauten Quelle hört der Stefani Korreſpondent
daß Frankreich ſich der Gefahr der Jſolierung
innerhalb ſeiner Verbündeten ſo bewußt ſei daß Rück
wirkungen des Londoner Meinnnasanstanſches nicht
unr nunausbleiblich ſondern vielleicht ſchon in nächſter
e aus eigener franzöſiſcher Jnitigtive zu erwarten
eien

Foch und Wevyganö nicht gehört

Hamburg 16 Febr Eigene Drahtnachricht
Ans Mailand wird dem Hamburger Fremdenblatt ge
meldet Nach dem Londoner Korreſpondenten des
Corriere della Sera iſt zur letzten Sitzung des Dreier

rates weder Marſchall Foch noch General Weygand zu
rate gezogen worden obwohl ſich die Herren während
der Sitzung im Honſe des Premierminiſters Lloyd
George anfhielten Dies fiel allgemein auf Sie hätten
die Ausführung des Planes der franzsſiſ en Regierung
empfehlen ſollen der die Beſetzung des Nuhrreviers be
zweckt nun Deutſ land zur Erfüllung des Vertrages von
Verſailles zu zwingen

Nuch die Note an Holland abeegangen

London 14 Febr Neuter In der heutigenSitzung der Friedenskonferenz wurde das Schreiben
an die holländiſche Regierung bezüglich des
vormaligen Kaiſers endgültig abgeſchloſſen und von
Llond George unterzeichnet Der Wortlaut
der Note wird am Montag veröffentlit werden

Einer HavasRentermeldung ans London zufolge
iſt die Note nach Holland abgegangen

Holland bleibt feſt
Baſel 16 Febr Eigene DrahtPreßin rig Srahe Tr Anſterhetris Zu

unterrichteten Kreiſen wird verſichert daß Holland die
niernng ebenſa rig er er rer Lipte3
die niederlantiſche ung ernent auf den Boden

Die
gut

2

internationalen Rechts ſtellen wonach dem geflüchteten
Kaiſer ein danerndes Aſyl in einem neutralen Lande
zuerkannt werden müßte

Der Reichspräſident zur FAuslie erungsfrage
Berlin 15 Febr Die Vermittlungsſtelle vater

ländiſcher Verbände hat dem Reichspräſidenten ein
Schreiben übermittelt in dem unter Hinweis auf die
Entehrung des deutſchen Namens im Falle einer Aus
lieferung von Deutſchen an fremde Gerichte die Er
wartung ausgeſprochen wird daß die Regierung die
Kraft zu einer einmütigen Ablehnung in der
Auslieferungsfrage finden und ſich keiner Gewalt
beugen werde Der Reichspräſident hat hierauf ge
antwortet

Das Auslieferungsbegehren iſt nicht nur eine un
menſchliche geſchichtlich kurzſichtige und mit den Voraus
ſetzungen ſigatlichen Lebens abſolut unvereinbare
Forderung ſondern die Erfüllung dieſes Begehrens iſt
vor ollem auch tatſächlich vollſtändig unmöglich
Die Reichsregiernng wird alles tun bamit die Regie
rungen der Entente hierüher rechtzeitig Klarheit ge
winnen und ſo dem deutſchen Volke und Enrova ſchwere
Prüfungen und Erſchütterungen erſvart bleiben Sie
wird ſich in ihrer hieraus notwendig folgenden Haltung
durch nichts beirren laſſen und weiß ſich in der Behand
lung dieſer Frage vor deren Ernſt aller Zwiſt der
Parteien verſtummen muß einig mit der geſamten

Nation gez EbertDie Kanzler Reiſe nach Eſſen

London oder Eſſen
WTBW Berlin 16 Febr Die Deutſche Allgemeine

Zeitung ſchreibt am Schluſſe eines von einem Diplo
maten gezeichneten Artikels

Vor drei Tagen ſind die Miniſterpräſidenten der
alliierten Hanuptmächte nach London und heute nacht iſt
der deutſche Reichskanzler nach Eſſen gefahren jene zur
Beratung und wenn möglich Bannung des überalter
ten Geſpenſtes das noch alle Vlntrünſtigkeiten einſtiger
Kriegs propaganda an ſich trägt dieſer um das euro
päiſche Weltproblem dort anzufaſſen wo es vielleicht noch
zu heilen iſt Die Reiſe des Reichskanzlersiſt ſeit den Spannungen der Jannartage wobei die Ar
beiterſchaft ans eigener Erkenntnis heraus die Agitation
für die Sechsſtundenſchicht niederkämpfte und dieſe
Fordernng bis zur internationalen Löſung zurück
ſtellte aufs ſorgfältigſte vorbereitet worden Nicht
mehr um dieſe wird es ſich jetzt handeln ſondern um
das große Opfer der Bergarb iterſchaft bei der Auffin
dung neuer Wege mitzuwirken auf denen eine Er
höhung der roduktion zu erreichen ſei
Die Größe des Opfers iſt für jeden einlenchtend der
weiß daß es für ſolch eine Erhöhung keinerlei Zauber
mittel gibt ſondern nur ein Mittel vermehrte Ar
beitszeit Die Reiſe des Kanzlers iſt damit ſo recht
eine Reiſe zum Wiederaufban von Volk und Völker
gemeinſchaft und ein wortloſes aber um ſo eindringlicheres Bekenntnis zu tatkräftiger Vertragserfüllung
Wir wiſſen was unſer Verhältnis zu Frankreich für
unſere und die Weltpolitik bedentet Wir wollen es
nicht auf Haß ſondern auf Verſtändigung auf
banen Eine Verſtändigung iſt uur möglich auf wirt
ſchaftlichem Gebiete und ift dann ſchlicht und phraſenlos
Vedürfniserfüllung Nicht den kontinentalen Ver
ſtändigungspropheten ſondern den deutſchen Berg
arbeitern wird es gegeben ſein eine Grundlage für
dieſe änßere Politik der Reichsregierung zu ſchaffen
Nicht durch Theorien ſondern durch viel Arbeit werden
ſie den Beſtand des Reiches verteidigen und mit ihrer
Produktion werden ſie der Verlängerung des Marter
tums der Rhrinlande vorbengen Das iſt der Sinn der
Kanzlerreiſe und das wird ſo glauben wir der Tenor
ſeiner Verhandlungen in Eſſen werden Die ſchwie
rigſte Frage für die ganze Welt in den nächſten
Tagen aber wird ſein was ſich ſtärker durchſetzt Lon
don oder Efſen Der Kanzler wird wiſſen daß
jeder Erfolg ſriner anſbanenden Tätigkeit vernißtet
werden kann durch den Londoner Beſcluß der die Ans
lieferung anfrechterhält Er ſelbſe und ſeine Miniſter
kollegen betonten die Unmöglichkeit der Ausliefernng
ſeit dem erſten Tage des Kabinetts immer und immer
wieder Vielleicht werden wir ſchon morgen ſehen ob
die franzöſiſche Zeitung das Richtige traf welche die
Behauptung anfſſtellte wenn einem Franzoſen ein
Eimer Kohle oder der Korf eines deutſ en Kriegs

e zur Wahl geſtellt werde ſo greife er zum

Kundgebungen der heimattreuen Grenzmätker

tat ehricht 22in

ihren Heinat

Berlin 16 S tVerſammlungen die geſternVororten nattf den befaßten

ſchleſier Weſt und
mit der bepo

gebieten Es ſprachen Mitglieder des Zentrums der Mehr
heitsſozialdemokratie der demokratiſchen und der deutſch
nationalen Partei Jn allen Verſammlungen wurde eine
Entſchließung angenommen in der mit tiefem Schmerz der
deutſchen Brüder und Schweſtern gedeocht wird die durch den
ſogenannten Friedensvertrag unter Fremdherrſchaft getom
men ſind und in der gelobt wird mit allen Kräften dahin
zuſtreben daß deutſches Land bei Deutſchland verbleibt Alle
in den Abſtimmungsgebieten geborenen Frauen und Män
ner im ganzen Reiche werden aufgerufen ſich bereit zu
mochen um an den bevorſtehenden Abſtimmungen teilzu
nehmen

Deutſche Selbſthil e gegen öſe Huskäufer
Aachen 16 Februar Eigene Drahtnachricht Die

Einwohner des beſeßten Eebietes wenden ſich endlich mit
Selbſthilfe gegen die ausländiſchen Aufkäufer Letzthin
wurde ein Zug der dicht gefüllt mit Holländern war die
mit ſchwerberackten Kiſten und Köärben zurück nach ihrer
Heimat durch das beſetzte Gebiet fuhren überfallen als der
Zug auf einer Station hielt Die Menge nahm eine rege le
rechte Plünderung der ſchiebenden Händler vor

FArbeiterjubiläum bei Krupp
Die Unmögklick keit der Erfüllung des Friedensvertrages

Eſſen Ruhr 16 Februar Eig Drahtnachricht Unter
Teilnahme der Familie Krupp von Vohlen und Halbach
des Direktoriums der Firma Krupp nnd zahlreicher gela
dener Gäſte fand geſtern in althergebrachter feierlicher
Weiſe die Dekorierung der Angeſtellten und Arbeiter ſtatt
die 25 Jahre nnunterbrochen bei der Firma tätig ſind
Herr Krupp hielt eine Anſprache in ver er die politiſche
und wirtſchaftliche Lage ſtreifte und dabei auf die Un
möglichkeit der Erfülinng ves Frievensver
trages zu ſprechen kam Daß unſere Gegner uns jetzt
zu Hilfe kämen mit Lebensmitteln und Rohſtoffen daran
fei vorlänſig gar nicht zu denken Der Redner ſtellte un
ermüdliche Arbeit als erſte Forderung insbeſondere auch
für vas Gedeihen der Krnuypſchen Werke auf und erwartet
von der neuen Geſetzgebung eine Vertiefung der Gemein
ſchaftsarbeit zur Hebung der Arbeitsfreudigkeit Er betonte
daß in dieſem Sinne die Kruvyſche Werksleitung die Be
ſtinmungen des Betriebsrätegeſe es auffaſſen und bemüht
bleiben werde der Werks gemeinſchaft den Stolz der Mit
arbeit und Mitverantwortung zu ſichern

Klara Fetkin in hollanö verhakftet
Haag 156 Februar Eig Drahtnachricht Die zur

Jnternationalen Kommnuniſtenkonferenz in Amſterdam er
ſchienene deutſche Kommuniſtin Klara Jgetkin iſt in
Amersfort per haftet worden ebenſo die bekannte eng
liſche Frauenrechtlerin Sylvig Pankhurſt und eine
Schweizerin Die Genannten werden von der holländiſchen
Behörde ausgewieſen Die Konferenz wurde ron der Poli
zei aufgehoben
Die däniſchen Wahlbeeinftuſſungen in Schleswig

Berlin 16 Februar Ueber däniſche Wahlbeein
fluſſungen in Schleswig bringen verſchiedene Blätter Be
trachtungen und RNachrichten wonach die Dänen planen in
der zweiten Abſtimmungszone in den letzten Wochen vor der
Abſtimmung eine gewaltige Agitation in Wort und Bild
durchzuführen Durch den Film ſoll auf das Volk gewirkt
werden mit Lichtbildern über den däniſchen Handel die
Landwirtſchaft und die Jnduſtrie

Ungarns Gegenvorſchläge
Budapeſt 13 Febr Das Ungar Telegr Korr

Büro meldet Die ungariſche Friedensdelegation über
reichte am 12 Februar in Neuilly die ungariſchen
Frgerhhh anf die Friedensbedingungen
der Entente Unter Berufung auf das Nationali
er Ungarns die hiſtoriſchen Rechte und das

Selbſtbeſtimmungsrecht der Nationen wird um eine
Volksabſtimmung in ſenen Gebieten erfſucht
deren Abtrennung die Friedenskonferenz beſchloſſen
hat Man wolle von Ungarn 3 825 000 Kernmagyaren
lostrennen Wenn die Lostrennnng durchgeführt werde
bleibe Ungarn ohne Exrportüberſchuß an Lebensmitteln

Die Gegenvorſchläge enthalten ſodann eingehende
Angaben über die ſchweren wirtſchaftlichen Schäden
welche dadurch entſtünden daß durch die neuen Grenzen
wirtſchaftliche Einheitsgebiete zerriſſen und die natür
lichen Verkehrswege unbrauchbar gemacht werden Die
Note nimmt Stellün n die i l ititwelche das rutheni 2 olk den Jioet
Korridor zuliebe opfern will Das ru e Volk
würde wenn man es ſicherlich ſür Ungarne le degeſtärkt würden we

Far en Fall daß die Enten n
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tätenprinzip als nene Grenze den Rücken besi

ebirges vor s die alte Grenze Siebenitgens iſt Wege Eldſcapien enthalten die Vor

J e der Entente gleichfalls Grenzen welche großeHebiete von ihren wirtſchaftlichen Jüter ſſenſpharen

abtrennen würden und nirgends auf natürliche Li
nien oder das Nationalitätenprinzip ſtützen F iume
verdankt ſeine Entwicklung Ungarn das ſein natür
liches Hinterland war Weder Südſlawien noch talien
können die wirtſchaftliche Lage Fiumes rn Ungarn
erhebt im eigenen und im Intereſſe Fiumes Anſpruch
auf dieſen Hafen Zur weſtungariſchen grzßt wurde
eine beſondere Note überreicht welche die hiſtoriſchen
Rechte un n i dieſes Gebiet und die wirtſchaft
liche Unmöglichkeit ſeiner Abtrennung dartut

Die Geégenvorſchläge ſchließen mit der Forderung
der Wiederherſtellung der taufendjährigen ungariſchen
Grenzen die nur durch rohe Gewalt zerriſſen werden

77

könnten Der ungariſche Staat könne niemals in die
Aufteilung ſeines Gebietes einwilligen

Denſkin in Konſtantinopel
Kopenhagen 16 Febr Eigene Draptnachricht Aus Wetſchan wird gemeldet daß Denikin ſich

augenblicklich in Konſtantinopel aufhält General
Wrangel hat das Oberkommando über Denikins Trup
pen übernommen die dauernd der Nebermacht der
Bolſewiſten weichen müſſen Ein in Roieezrh ein
getroffenes drahtloſes Telegramm ans Moskau beſtätigt
J Meldung Danach haben die Truppen Denikins
Jekaterinoslaw geräumt

Rücktritt des ſerbiſchen Kadſnetts
Belgrad 15 Febr Das Südſlawiſche Preſſebüro meldet Hie iſt zurückgetretien Das

Monat ein gewigeaekr Gnußeiſen
eführt wird ein Befehl der neralintendantur inſein es u a heißt man müſſe zuerſt zur Wegnahme

von Kirchenglocken in den zerſtörten Gebieten ſchreiten
Das ergriffene Metall aus den induſtriellen Unter
nehmungen ſei nicht zu bezahlen Ferner wird u a ane veſeh an den Burgerwehgel von Danizy
gewiſſe Kupfergegenſtände herbeizuſchaffen

256 Der verantwortliche Offizier des Generalſtabs
des Großen Hauptquartiers in Mezières Charleville

ar geh von Müller und SchröderMarſchall v Hindenburg und General Ludendorff
Fortnahme von Jacquard Zeichnungen aus den Webe
reien Beweis Auszug aus einem Befehl vom 22 u
guſt 1918

257 b Diejenige oder diejenigen Perſonen der Re
ierung oder des Großen Generalſtabes die für die Beo en Zerſtörung der Bergwerke im Departement
ord verantwortlich ſind Okt 1918 Dazu gehören

257 Edelmann Hauptmann Direktor der Berg
verwaltung Valenciennes

258 Nimpſch Leutnant Bergverwaltung von Va
lenciennes

259 Loeb Bergverwaltung vonAniches
260 Abelts Leutnant Bergverwaltung von Escar

m p von Oheim Leutnant Bergverwaltung von
Mons

262 Georg Schönbach Kaufmann bei der Firma
Georg Schönbach Co Wie Zerſtörung der Woll
induſtrie in Nordfrankreich Lille Roubair Tourcoing
Er erhielt dafür den Titel Kommerzienrat

263 Duval von der Firma Wenz Co aus Leip
zig Filialen in Reims Roubaix und Tourcving

ebenſo
264 Hageborn von der Firma Carl Caſſel Hage

ner Leutnant

r

Kabinett wird von den oppoſitionellen Parteien gebildet dorn aus Tourcoing wo er vor dem Kriege wohnte

werden ebenſox a Jahn von der Wollſpinnerei Hartau i S
ebenſodie franzöſiſche Fauslieferungsliſte 266 Kurtze von der Spinnerei Stöhr Co Leip

Fortſetzung zig Plagwitz ebenſo
246 Möller JIngenieur Delegierter des Abbau

konzerns n von Eigentum der franzöſiſchen
Jnduſtrie Hierzu heißt es Die Wumba verteilte dieinduſtriellen Reichtümer die franzöſiſches Eigentum
waren Deutſche Firmen mußten ſich an ſie wenden
um Material billig zu erhalten Als Beweisſtück dient
ein Schreiben vom 20 Juni 1917 das Möller unter
zeichnet hatte Jn den Etapyen und Overations
ſurften örci deutſche Organiſationen Falko Jdflieg
und Rohma üher Requiſitionen entſcheiben Die
Wumba hatte die endgültige Entſcheidung So ſeien am
31 Dezember 1917 für die Zerſtörung von Fabrikation
1444 000 Mark einkaſſiert worden

247 Meißner Abt Me 1 Nr 18 217 Deutſche
Feldpoſt Nr 104 Zerſtörung der ausgeranubten franzö
ſiſchen Fabrikanlagen Beweis ein Befehl vom
7 Nov 18 unterzeichnet Meißner

248 Jſaac Adler Frankfurt a Abtransport
von alt Eiſen aus dem beſetzten Gebiet beginnend am
12 Nov 14 in Denain

e Wer Ernſt Jung aus Mattingen ebenſo und ſeine
aber250 Conrad Keing aus Hattinghen

251 Carl Pauſchert aus Niederſchelden
252 Hans Borqmann ans Crefeld
258 Rudolph Neugebancg ebenſo und Zerſtörung

der Kabrikanlagen in Arbel
254 Joſef Holländer Demontierung der Fabrif

anlogen in Hautmont
255 Paul Weber Direktor der Jlliſgh Fabrick

Beteiligung an der Ausbeutung franzöſiſchen Jndn
ſtrieeigentums für die deutſche Kriegswirtſchaft
Deutſche Jngenieure wählen in Valenciennes Ronbair
und Tourcoing die beſten Maſchinen aus Am 28 April
1915 intervenierte die Handelskammer von Tourcving
be m General von Teſſin um die Requiſition u a von
Eiſenbahnſchienen zu verhindern Hauptmann Lucke
rath erklärte daß er von Berlin Befehl hatte jeden

267 Alfred Kümmerle Beſitzer der Wollſpinnerei
Emil Kümmerle Brandenburg ebenſo

268 Richard von der Firma Georg Schönbach Co
Leipzig ebenſo

269 Schön Direktor der Spinnerei in Kaiſers
lautern ebenſo

270 Ewald Schlundt von der Firma Wood Hautzen
S Schmidt Leipzig war dem Kriegsminiſterium zuge
teilt ebenſo

271 Staudt von der Firma Staudt Co Berlin
und Bnenos Aires war dem Kriegsminiſterium zuge
teilt ebenſo

272 Heinrich Blenzinger Stuttgarter Großindn
ſtrieller Kommerzienrat Mitinhaber des Hauſes Wilh
Rieger in Stuttgart Ausplündernng und Vernichtung
der Baumwollinduſtrie Am 1 Februar 1915 habe
Blenzinger u a in einer Verſammlung der Handels
kammer Stuttgart Bericht erſtattet über verſchiedene
Reiſen die er in den Vogeſen unternommen hatte im
Dezember Januar um die Plünderung der Banmwoll
fabriken zu organiſieren Genannt wird ein M Laurue
in Senones dem er Stoffe weggenommen habe An
geführt wird eine Notiz unterzeichnet Laemmert

uptmann und Ordonnanzoffizier der 84 Landwehr
rigade die beſagt daß alle Waren von hohem Wert

weggeſchafft worden ſeien
273 S Schwoarzſchild Großkaufmann Stutfgart

Vertrieb von franzöſiſchem Eigentum Die Firma
Schwarzſchild in Stuttgart habe täglich mehrere Wag
gons geſtohlene Ware erhalten Ein Beſucher des Ge
ſchäfts zählt auf was er alles dort geſehen habe

274 Der General der die 108 rin
Syſtematiſche Zerſtörungen durch Brand iftung wäh
rend des Rückzuges im September 1918 Beweis ein
Befehl vom 5 Sept 1918

275 Weck Generalſtabsoffizier 1083 Brig ebenſo
274 und 275 außerdem wegen eines Befehls vom

5 September 1918 die Brunnen zu verunreinigen

der franzöſiſche Haß
Zu genergaliſieren iſt immer gefährlich Jch weiß es Aber

hier iſt das Generaliſieren am Platz denn die Ausnahme iſt
ſo winimal daß ſie für das Geſomtbild nicht in Frage kommt
Der Haß des Franzoſen gegen den Deut chen iſt ſo ungeheuer

lich ſo gigontiſch daß er jedes andere Gefühl des Franzoſen
tauſendfach überwiegt Wü de ihn der Deutſche in ſeinem ganzen
Amfeng kennen lernen ſo etwa wie wir Kriegsgefangene ihn
kennen lernen mußten dann würde ſich die innervpeli iſche
Situation in Deutſchland ſchnell ändern dann wäre die Voreus
ſetzung für eine Eeſundung Deutſchlands mühelos reſtlos gegeben

Die Liebe zur alten franzöſiſchen Kultur vie Liebe zur Ver
jöhnung die Neugier der Drang ſich verſönlich zu überzeugen
irgend etwas veranlaſſe heute einen nach Frankreich zu gehenund ſich um das franzöſiſche Volk zu bekümmern Er wird dieſen
Aufenthal und wenn er nur Stunden oder Tage währt nie
z vergeſſen und die Erinnerung daran wird für die nächſte
Zeit allem anderen allem voranſtehen

w

Ein Hund ein Schwein ſie haben Eriſtenzberechtigung DerSoche hat keine Er iſt etwas derart Veröchtliches Widerwer
figes deß der kleine Mann der Mencch der ſich nicht zu deferr
ſchen verſtebt ihm mi gezücktem Meſſer oder mit dem Stein in
der Hand entgegentreten muß Die Frauen und die iungen
Mädchen müſſen gusſoucken vor Ekel wenn ſie den Voche er
blicken Der Na kliche der Vornehme der im Menſchen wie
er arch ſei den Menſchen erblickt biert in die Nebenſtraße wenn
ein Zug BVoches durch die Havsptſtraße geführt wird Die Röte
des Zernes die Grimaſſe des Ekels ſtehen auf allen Geſichtern
wenn der ſichtbar wird

Es war d n An do Ka t traph ag Cuf toten
leſen liegen ließ Die Wut der wor vielfach o groß

daß es vei ürfen und e Revolverſchüſſen ge
man vns erblickt

e

lang ſo beängſtigend daß das Lager wieder aufgelöſt werden
mußte und die Stadt nie wieder Gefangene zu ſehen bekam

Maſſenſuggeſtion Die Menge iſt ſo beeinflußbar Vorgeſtern hat ſie bei der Beerdigung Eisners getrauert als wäre
der Schmerz nie zu überwinden geſtern hat ſie dem jungen Arco
zugejnbelt wie einem Nationalhelden Maſſenſuggeſtion Nicht
doch ganz

Jch habe mehr als einmal geſeben wie Ziviliſten Boches
mitten im Geſpräch ſtehen ließen Nicht ohne zuvor den Hut zu
lüften und excusez zu ſtammeln Sie konnten nicht mehr Der
Widerwille übermannte 82

Jch habe das Geſoröch zweier Offiziere belauſcht die nicht
wußten daß ſie beobachtet waren Der eine war der neuernannte
Komwandeur einer Gefangenen Formation Der andere einer
der ihn beſuchen kam

Jch bin unglücklich ſo unglücklich daß ich s Jhnen gar nicht
agen fann Jch haſe dieſe Menſchen ich kann ſie nicht ſehen
und wöchte ſie doch nicht beleidigen Sie ſind mir ſo widerlich

Sir be e t d Sie waſchen ſh Sie n J e n v e wa ehalten ſich ſauber Aber mich eſelt vor ihnen
Sie Armer Jch verſtehe Sie

Wenn jemand einen geflöcteten Kriegegefangenen zurückbrachte bekam er 25 Franken Prämie Als ich r der Flycht
ſüdlich von Namur von einem belgiſchen Gendermen ergriffen
worden war ſah ich daß ſein Geſicht verfklärt war hrend der
Stunde da er mich zur Gendarmerieſtetion der nächſten Stadt
transvortierte Jch ſprach ven Demokratie vnd Sozigſismus ich
nannte die Nawen der bedeutendſten helni ſchen Sozialiſten Der
Gendarm gaß keine Antwort Jch beoßochtete wie er ſich zurück
halten mußte Als er ſah daß ich nicht Herr meines Schwerzes
werden konnte ſegte er Ich freue mich ich r mich Daß ich

e
ren das zufügen kann e hin werde die25 Franken den Armen überweiſen

r v jent ebenſo e Wenn wirr n wurden ittenrch die Stadt dann La es nicht ohne 2
Ich wurde j acht Tage vor meiner Rückkehr mit dreiKameraden zum S Foe ebracht Du rEs war Rergens e i len

Nebenſtraßen undG c Rt was der Vabndef nd der

gingen retten ans

Ter den ſeher

riefern An Verletzungen der Kriegegeſetze und Kriegsgebräuche
in den Kriegss e ancenenlagern in Deutſchland

276 Vetter Gereralin pektor im 1 bayr Bezirk in
München Lager von Dillingen r Lechfeld Puch
heim Verhinderung des Brief und Paketverkehrs ſowie

der Beſuche von neutralen Delegierten und der Schweizer

e

mediziniſchen Kommiſſionen Verweigerung der Weiterlei
tung von Beſchwerden an die Geſandtſchaften ſchlechte Un
terbringung und Ernährung uſw277 zie Hauptmann in Lechfeld c

278 Oberniedermayr Major in Neuburg ebenſo
Weißenberger Korte Oberſt in Puchheim und
Major in Dillingen ebenſo ſiehe weiter unter
die drei Letztgenannten wegen der Ausführung

der von Velter gegebenen BVefehle und wegen
einiger Vergehen

279 von Falkenhayn Lagerkommandant in Stral
kowo Mißhandlungen bei der Strafkompagnie dieſes La
gers Körperliche Züchtigung von Gefangenen

ruskg und Yack davon der eine Kaſſeler Lager
kommandant der andere Kaſſeler Generalgouverneur Ver
antwortlich für Maßnahmen die die Ausbreitung der
Typhusepidemie 1915 begünſtigten

281 ron TDoſſel Eeneral Lagerkommandant in Wit
tenberg Verantwortlich ſür die Ausbreitung der Typhus
eridemie 1915 Hungersnot unter den Gefangenen Miß
handlung derſelben Dazu eine Aeußerung des amerikani
ſchen Botſchafters Gerard daß dieſes das ſchlechteſte Lager
wäre

282 Koſack General Jnſpekteur der Gefangenenlager
des 18 A K Frankſurl Darmſtadt Organiſation von
Strafkommandos bei denen die Gefangenen mißhandelt
wurden Unterbindung des Brief und Poſtverkehrs

283 Korte Major und Lagerkommandant in Dillin
gen Unterſagte Brief und Pakotverkehr ärztliche Beſuche
und trieb viele Gefangene ducch Mißhandlungen und Stra
fen zum Selbſtmord

284 Kolb Oberſtentnant Kommandant der Lager
Zerbſt Merſeburg und Wittenberg Verantwortlich für
zal lreiche Fälle von Brütolität Diebſtähle und Konfis
kationen Ein ſpanifcher Delegierter habe erklärt niemals
ſo etwas geſehen zu haben

285 Scheer Hauptwann 18 Korps 9 Korps 9 Land
ſiurmbataillon kommandierte die Detachements 25 und 26
Gegen von Briey Meurthe et Moſelle Unterſtand dem
Lager von Stendal Bruch von Vereinbarungen Unter

n des Poſtverkehrs Mißhandlungen mangelhafte
ygirne

286 Wenz Lenytnont Jnfſvektionsoffizier in der Ge
gend von Landan äfnliches Hauptausführender Sergt
Bohrwann der Geier

287 Jrmer Leutnant im 251 Tuf Regt Gegend von
Halle Fommandant des Reoepreſſalienlagers Bielowies
Bruoſität

288 Hartmonn
lienlagers von Amagne
ßkarungen Verbinderung des Poſtyvorfehrs
Maſſenrüchtiqungen Schlechte Unterbringunag

289 Bayer Feldwebelleutnont von 35 Landſturm
regt kommandierter des Detochement im Ropreſſalien
lager von Georgenbura Körverliche Zöchtioungen Ver
weigerung ärztlicher Pflege Diebſtahl Aushungerung von
Gefangenen

290 Guetler Kontnont und Polij ioffizier in Lager
Känigsbruck Dem Major Lange untoerſtebend befahl und
billicte er Mißhandlungen ron Gefangenen

291 Friers Feoldwebelſontnant Chef des Detoche
ments von Bad Etelſer Mißhandlungen ließ einen Ser
geanten ermorden

Major Kommandant des Roenyreſſa
Bruch internationaler Verein

Körperliche

holle und Umgebung
Kalle den 16 Februgz 1926

Kunſt und Wiſſenſchaft in Halle
Königskinder

Ein deutſches Märchen von Ernſt Rosmer Muſik von Engelhbert

Humperdinck eNachdem die mythologiſſche Heldenover durch Richard Wag
ner anf einen Höhevunkt geführt worden war konnte eine Va
folge auf dieſem Gebiet kaum noch zu ſelbſtändigen Kunſtleiſtun
gen führen Die Gefahr des Veral ichs mit dem großen Vorvild

hofeplatz voll Menſchen Wenn Blicke töten könnten Die Fäuſte
ballten ſich Als der eine Voſten die Fahrkar en löſte warteten
wir mit dem endern vor dem Gebäude Und die Menſchen gingen
an uns vorüber und mun konnte ſehen wie ſich ihre Geſichter
verzerrten vor Haß

Da deutete der Noſten auf das Gerüſt an einem Seiten
flügel Wir huſchten hin und duckten uns unter die Bretter Wie
Hunde Und waren dem Poſten ſo dankbar

Nein Der geizigſte Franzoſe wird ouf den Gewinn verzichten
wenn er ihn durch eine Zuſammenarbeit mit dem Boche erzielen
muß Kein deutſcher Kauſmann wird in Frankreich eine Woh
nung ein Zimmer bekommen

Und wir kamen nach Dentichland zurück Und ſaßen den klein
lichen Streit Streit und Hader ohne Ende und die geonze Luft
voll davon

Wir ehemaligen Krieg gefangenen können all die Streitereien
nicht verſ eben Sie ſind ſo klein und ſie ſchönden uns

Erſt gilt es doch daß wir in den Auren der anderen wieder
Menſchen werden ir müſſen ihnen unſer Beſtes Gröstes Er
habenſtes zeigen Und nicht unſer Häßlichſtes

Aartin Fouehtwanger

Kunſt und Wiſſenſchaft
Der Hoffriſeur ols Operetten Komvoniſt Der vHoffriſeu

Karl Erneſti in Koburg hat unter dem Titel Der Witwer
klub eine dreiaktige Orere te komroniert die von der Jntendanz
des Landestheaters in Koburg zur Uraufführung angenommen
wurde

Ein der ches Tonkünſtlerfeſt wird in der erſten Hälfte des
Juni in Weimar und zwar im Deutſchen Rationaltheater
ſtatiſinden Veranſtolter iſt der Allgemeine Deutſche
Muaſikverein Gegenwärtig iſt man dabei einen Garrntie
fonds in der WMindeſthöhe von 40 000 Mark zuſawmenzubringen
Das erſte derartige Feſt fand in den Tagen vom 25 bis 29 Maf
1870 auf Anregung und unter Leitung von Liſzt ſtatt

hoch ſchulnachrichten

Jn Charlottenburg verſchied Dr Friz Herrmann Pri
vatdozent für Geologſe und PalsFontologie an der Univerſi ät

rburg und Eeologe an der Geologiſchen Landesanſtalt in

r e h erh r ze Profeſſur für m Sinn eichenb Ser

ther in Berlin um

e

e

e

Pripatdozenten Dr Andreas Wa le
Proteſſor üben
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